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Ab Januar Wir verpflichten uns, behinderten Kindern zu ermöglichen, dass sie in die von 

ihnen so geliebte Pfadi trotz allem (PTA) gehen können. Wir holen die Kinder 
jeweils samstags zuhause ab, fahren sie zum Treffpunkt irgendwo in Winterthur 
und nach dem Abtreten wieder nach Hause. Wir entlasten damit ihre Eltern. 
Dieses Engagement zu Gunsten behinderter Kinder wird zur Tradition. 

 
16.06.1991 Anlässlich der 700-Jahr-Feier der Schweiz, der „CH 91“, laden die Kiwanis-

Clubs Glattal, Winterthur und Winterthur-Kyburg gemeinsam MS-Patienten 
und körperlich oder geistig Behinderte zu einer Schifffahrt auf Rhein und 
Untersee ein. Die Gäste werden durch Kiwaner und ihre Partnerinnen an ihren 
jeweiligen Wohnorten abgeholt, nach Schaffhausen aufs dort bereitstehende 
Schiff gebracht, wo sie mit Musik, Zauberei, Kasperli-Theater und einem 
Ballonwettfliegen unterhalten und mit Grilladen, Getränken, Kaffee und Kuchen 
verpflegt werden.  

 
04.07.1991 Ebenfalls im Rahmen der „CH 91“ findet schweizweit eine Weltjugendparty 

statt. Die KF’s vom Kiwanis-Club Winterthur und Winterthur-Kyburg 
organisieren für max. 30 ausländische Mittelschüler einen Schulbesuch am 
Gymnasium Rychenberg. In drei „gemischten“ Klassen findet eine 
Doppellektion „Aktuelles Thema“, gefolgt von einer „Freien Diskussion“ in 
Französisch u/o Englisch statt. Ein Volleyball-Turnier bringt die Gäste und die 
„Einheimischen“ noch näher zusammen. Die total über 200 ausländischen 
Gäste treffen sich zur gemeinsamen Abendveranstaltung mit Nachtessen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


